
Die Führungen erstrecken sich über 4 bis 8 km und dauern ca. 2 bis 4 Stunden.
Einkehrmöglichkeiten sind nur am Start bzw. Ziel möglich.
Detailabsprachen bitte möglichst frühzeitig durch Vermittlung der genannten Gaststätten.
 
Treff- und Ablaufpunkte sind die Gaststätten:
Haus Galgenvenn, Knorrstraße 77, Nettetal-Kaldenkirchen, Tel: 0049 (0) 2157 6757, e-mail: info@haus-galgenvenn.de
KolbenKolbenklemmer, Bürdestraße 22a, Nettetal Kaldenkirchen, Tel: 0049 (0) 2157 870955, e-mail: info@zumkolbenklemmer.de

unterstützt durch den Bürgerverein Kaldenkirchen

Ton- und Sandgruben weisen auf den großøächigen Abbau an 
mehreren Stellen des Grenzwaldes hin. Standortveränderungen 
und Rekultivierung verändern in überschaubaren Zeiträumen 
partiell den Grenzwald.

Flachskuhlen sind an den Rändern der Hochmoore ange-
siedelt. Sie wurden im 19. Jahrhundert angelegt und zwi-
schen 1910 - 1920 noch vereinzelt genutzt

Die Schlucht ist sicherlich die markanteste Stelle 
an der Nahtstelle Haupt-Niederterasse und Maas-
tal, Der Höhenunterschied beträgt bis zu 25m.

Alt-Malbeck war im 15. Jahrhundert noch deutsch. Später und heute gehört es zum niederländi-
schen Territorium. Die einrädrige Wassermühle wurde erstmals 1418 urkundlich erwähnt.
Fragmente der alten Staumauer sind heute noch zu sehen.

Geführte Waldspaziergänge
durch den Grenzwald in Nettetal-Kaldenkirchen

Spezialitäten


